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Dorfblatt

Editorial

Liebe Duggingerinnen und Dugginger

Eigentlich hatte ich für dieses Editorial ein anderes Thema 
vorbereitet. Eine aktuelle Situation, die mit einer Mög­
lichkeit in unserem Rechtssystem zusammenhängt, führt 
jedoch dazu, dass ich dieses Thema auf eine spätere 
Ausgabe verschieben muss.

Solche Verfahren können manchmal zu Verzögerungen 
führen oder zusätzlichen Aufwand verursachen – für Sie 
als Einwohnerinnen und Einwohner ebenso wie für uns in 
der Gemeindeverwaltung. Dennoch bin ich überzeugt, 
dass unser Rechtssystem eine grosse Stärke unseres 
Landes ist. Es bildet eine wichtige Grundlage für unser 
Zusammenleben und sorgt dafür, dass Anliegen und  
unterschiedliche Sichtweisen ihren Platz haben. Darum 
finde ich es richtig, dass die Möglichkeiten, die unser 
Rechtssystem bietet, genutzt werden. Sei es von Privat­
personen, von Unternehmen und auch von der Gemeinde 
selbst.

Wenn wir auf die vergangenen Monate zurückblicken, 
zeigt sich einmal mehr: Duggingen hat auch diesen Win­
ter bestens gemeistert. Der Winterdienst und viele weitere 
Aufgaben unseres technischen Dienstes laufen oft bei­
nahe unsichtbar im Hintergrund, und trotzdem sind sie für 
den Alltag unverzichtbar. Für diesen grossen Einsatz, oft 
frühmorgens, manchmal ganz spontan, möchte ich dem 
ganzen Team des technischen Dienstes im Namen des 
Gemeinderates herzlich danken.

Nun aber dürfen wir uns auf den Frühling freuen. Die Tage 
werden wieder länger, die ersten warmen Sonnenstrahlen 
locken nach draussen, und überall zeigt sich neues Leben. 
In den Gärten spriessen die Blumen, die Wiesen werden 
wieder grün, und im Dorf ist eine frische, positive Stim­
mung zu spüren.

Mit dem Frühling erwacht auch das Dorfleben. Spazier­
gänge durch unsere schöne Umgebung, zufällige Be­
gegnungen auf der Strasse oder ein kurzer Schwatz über 
den Gartenzaun erinnern daran, wie wertvoll das Zusam­
menleben in einer Gemeinde wie Duggingen ist. Oft sind 
es gerade diese kleinen Momente, die den Zusammen­
halt stärken und uns zeigen: Duggingen ist mehr als ein 
Wohnort – es ist ein Dorf mit Herz.

In den letzten Jahren durften wir viele neue Einwohnerin­
nen und Einwohner begrüssen. Neue Gesichter bringen 
neue Ideen, andere Ansichten und frische Impulse, die 
unser Dorf bereichern. Gleichzeitig lebt ein Dorf davon, 
dass man einander begegnet und ins Gespräch kommt. 
Vereine, Veranstaltungen oder ein kurzer Austausch im 
Dorfladen helfen dabei, sich schnell zuhause zu fühlen.

Eine besonders gute Gelegenheit dazu bietet der Neu­
zuzüger-Apéro am 15. April 2026. Dieser Anlass soll allen 
neu zugezogenen Duggingerinnen und Dugginger er­
möglichen, unsere Gemeinde besser kennenzulernen 
und unkompliziert mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Gemeinde, Mitglieder von Vereinen, sowie mit anderen 
Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohnern ins Gespräch 
zu kommen.

Schon wenige Wochen später steht eine weitere beliebte 
Tradition an: der Banntag am 14. Mai 2026. Für viele ge­
hört er als fester Termin im Jahr dazu, für andere ist er die 
ideale Gelegenheit, das Dorf und seine Umgebung (neu) 
zu entdecken, alte Bekanntschaften zu pflegen oder so­
gar neue Freundschaften zu knüpfen. Besonders für neu 
Zugezogene ist der Banntag ein wunderbarer Einstieg ins 
Dorfleben.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Frühling – mit vie­
len sonnigen Momenten, bereichernden Begegnungen 
und Freude an unserem gemeinsamen Dorfleben.

Ramon Saladin 
Gemeinderat
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Aus der Verwaltung

Sommerzeit

Die Sommerzeit 2026 beginnt am 
Sonntag, 29. März 2026 und endet 
am Sonntag, 25. Oktober 2026.

Die Uhren werden am 29. März 2026 
von 2 Uhr auf 3 Uhr vorgestellt.

Leinenpflicht während der Brut- und Setzzeit 

Für viele Tiere in freier Wildbahn beginnt bald die Haupt­
setz- und Brutzeit. Diese dauert von Anfang April bis 
Ende Juli. In dieser Zeit sind Jungtiere durch streunende 
oder wildernde Hunde gefährdet.

Daher gilt im Wald und auch an den Waldsäumen vom 
1. April bis 31. Juli für alle Hunde Leinenpflicht.

HundehalterInnen, die sich nicht an die Leinenpflicht hal­
ten, können mit einer Busse bestraft werden. 

Im Wald wildernde oder streunende Hunde und Katzen 
dürfen durch die Jagdaufsicht nach erfolgloser Mahnung 
oder wenn die Besitzerverhältnisse nicht geklärt werden 
können, abgeschossen werden. 

Wir danken Ihnen für Ihre Kenntnisnahme, die Gemeinde­
verwaltung. 

Öffnungszeiten der Verwaltung während Ostern

Die Gemeindeverwaltung ist vom Gründonnerstag, 
2. April bis Ostermontag, 6. April 2026 geschlossen. 

Des Weiteren sind die Telefonzeiten während den 
Frühlingsferien (28. März 2026 bis 12. April 2026) wie 
folgt:
Montag bis Mittwoch von 9.00 bis 11.30 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr sowie Donnerstag von 9.00 bis 
11.30 Uhr.

Für technische Notfälle ist der technische Dienst via 
Telefonnummer 079 241 90 66 erreichbar. 

Bei einem Todesfall kontaktieren Sie bitte die Firma 
Heinrich Käch AG, Tel. 061 706 56 56. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung wünschen Ihnen 
erholsame und sonnige Feiertage.

FACHSTELLE
MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG
Die Mütter- und Väterberatung Aesch, 
Duggingen und Pfeffingen unterstützt 
Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern 
(bis 5 Jahre).  

Alle Bevölkerungsschichten, unabhängig 
ihrer sozialen, kulturellen oder sprach-
lichen Herkunft sind willkommen. Das 
Angebot ist kostenlos, vertraulich und 
freiwillig und hilft Eltern dabei, den 
Familienalltag sicher und mit Freude zu 
gestalten.

• Besprechen des Gesundheits- und Entwicklungsstands
• Beratung in der Pflege, Ernährung und Erziehung 
• Vermittlung von Kontaktadressen und weiteren Fach-  
 und Beratungsstellen
• Für Informationen, Bücher und Broschüren
• Um in der Beratungsstelle andere Eltern  
 kennen zu lernen

Telefonische Beratung und Terminvereinbarung
Montag und Mittwoch  08.00 – 09.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag  08.00 – 09.00 Uhr

Fachstelle Mütter- und Väterberatung
Priska Ursprung
Gemeindehof
Ettingerstrasse 11
4147 Aesch

Wozu?

Telefon +41 61 756 78 40
Mobil  +41 79 874 16 40
priska.ursprung@aesch.bl.ch
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Wenn der Arm streikt: Technischer Dienst  
mit angezogener Handbremse

Unser Leiter des technischen Dienstes, Patrick Hecht, hat 
sich im vergangenen Jahr das Schlüsselbein gebrochen. 
Leider sind im Verlauf der Heilung weitere Komplikationen 
aufgetreten: Zusätzlich hat er neu einen Teilabriss der 
Bizeptssehne am Oberarm erlitten.

Aus medizinischen Gründen darf er in den kommenden 
Monaten keine schweren Lasten tragen und muss körper­
lich belastende Arbeiten vermeiden. Deshalb wird man 
ihn derzeit vermehrt bei organisatorischen und admi­
nistrativen Aufgaben, Fahrten oder leichteren Arbeiten 
antreffen.

Wir bitten um Verständnis, dass er momentan nicht wie 
gewohnt bei den körperlich anspruchsvollen Arbeiten im 
Einsatz sein kann. Wir wünschen Patrick weiterhin eine 
gute und vollständige Genesung. 

Meldung der Poolbefüllung	
an die Gemeindeverwaltung

Ein grosser Wasserbezug löst 
beim Brunnmeister der Gemein­
de Duggingen einen Alarm aus, 
worauf er umgehend abklären 
muss, ob irgendwo ein Leck be­
steht. 

Um solche unnötigen «Notfall-Übungen» zu vermeiden, 
bitten wir die PoolbesitzerInnen, uns – wie jedes Jahr – zu 
informieren, wenn der Pool befüllt wird. 

Wir bitten um vorgängige Meldung (via E-Mail oder tele­
fonisch) mit Datum, ungefähre Uhrzeit und Menge in m3 
an: gemeinde@duggingen.ch oder 061 756 99 00, vielen 
Dank, die Gemeindeverwaltung. 

Aus der Verwaltung

Fahrplananhörung 2027

Vom 22. Mai 2026 bis 9. Juni 2026 werden die Entwürfe  
der Fahrpläne 2027 (gültig ab 13. Dezember 2026) im 
Internet publiziert auf öv-info.ch.

Während der Publikationsfrist haben Sie die Möglich­
keit eine Stellungnahme abzugeben. Diese können  
Sie über ein Online-Formular auf der erwähnten Seite 
erfassen.

Anschliessend überprüft der Kanton die Stellung­
nahmen zusammen mit den Transportunternehmen 
hinsichtlich Zweckmässigkeit, Machbarkeit und Finan­
zierbarkeit. Je nach Ergebnis werden die Fahrpläne 
überarbeitet.

Wir danken Ihnen für die Mitarbeit für einen attraktiven 
öffentlichen Verkehr in unserer Region.
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Aus der Verwaltung

Praktische Schutzgitter gegen Tigermücken  
aus der Werkstatt der Stiftung WohnWerk

Mit dem Sommer kehren auch die Tigermücken zurück – 
eine Herausforderung, die in vielen Gärten schnell akut 
wird. Besonders offene Wasserbehälter wie Regentonnen 
bieten ideale Brutstätten. Eine einfache und wirkungsvol­
le Gegenmassnahme kommt aus Basel: die im WohnWerk 
produzierten Schutzgitter für Regentonnen.

Die Gitter, die ursprünglich vom 
Ehepaar Lehner entwickelt wur­
den, kombinieren praktische 
Mückenprävention mit sozialem 
Mehrwert. Heute fertigt das 
WohnWerk die langlebigen und 
wiederverwendbaren Abdeckun­
gen – und schafft damit sinnvolle 

Arbeitsplätze für Menschen mit Beeinträchtigungen. 
Hauptverantwortlich für die Produktion ist Jimmy, der  
jedes Gitter mit grossem Stolz und viel Sorgfalt herstellt.

Die Vorteile der Schutzgitter im Überblick:
–	 �langlebig und über viele Jahre wiederverwendbar
–	� optimale Wasserableitung, sodass keine Pfützen 

entstehen
–	� formstabil, kein Durchhängen und kein mühsames 

Montieren

–	 �praktisch in der Handhabung und bei Bedarf mit 
einem Stein beschwerbar

Damit das Wasser in der Regentonne nicht 
bis zum Gitter ausläuft, empfehlen wir, etwa 
5 cm unter dem Rand ein 16 mm grosses 
Loch zu bohren. Montieren Sie den Ablauf 
mit der Gitteröffnung nach aussen. So kann 
verhindert werden, dass die Mücken via 
Überlauf ins Fass eindringen. 

Sammelbestellung der Gemeinde Duggingen
Die Gemeinde organisiert eine Sammelbestellung, um 
die Bevölkerung beim Schutz vor Tigermücken zu unter­
stützen. Pro Haushalt wird ein Schutzgitter mit CHF 5.– 
subventioniert.

Interessierte werden gebeten, bis zum 15. April 2026 
ihre Bestellung per E-Mail an gemeinde@duggingen.ch 
zu senden – inklusive genauer Stückzahl und vollstän
diger Adresse. Bitte geben Sie bei der Bestellung die 
gewünschte Grösse (Durchmesser 53 cm oder 59 cm) an. 

Mit diesen Gitterabdeckungen lässt sich der eigene Gar­
ten wirksam vor Tigermücken schützen – und gleichzeitig 
ein lokales Projekt unterstützen, das ökologische und 
soziale Ziele verbindet.

Spitex Region Birs GmbH, www.spitex-regionbirs.ch

Standort Reinach für die Gemeinden Reinach, Aesch, Duggingen, Grellingen und Pfeffingen  
Kägenstrasse 17, 4153 Reinach, info@spitex-regionbirs.ch

Pflege, Hauswirtschaft und Mahlzeitendienst: Täglich nach Vereinbarung – Ihr Anruf genügt.
Telefon 061 711 29 00 von Montag bis Freitag, 8.00–12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr

Alles neu.  
Die Spitex hilft in den ersten Wochen.

Wir unterstützen Sie vor und nach einer Geburt.

Anzeige Spitex Region Birs GmbH, Standort Aesch – Motiv 4 «Alles neu»: A5 quer (passend auf Satzspiegel 190 x 128 mm)
«Dugginger Dorfblatt» – Ausgabedatum gem. Insertionsauftrag – 1.– 4. Quartal 2022

RZ_AnzSpitex_RegionBirs_StandortAesch_DuggingerDorfblatt_A5 quer_190x128mm_CMYK_COATED_2022.indd   4RZ_AnzSpitex_RegionBirs_StandortAesch_DuggingerDorfblatt_A5 quer_190x128mm_CMYK_COATED_2022.indd   4 08.12.21   11:3508.12.21   11:35
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Aus der Verwaltung

  
   

SBB AG 
Infrastruktur, Ausbau- und Erneuerungsprojekte  
Bahnhofstrasse 12 ∙ 4600 Olten 
Tel. +41 51 285 05 00 (Sekretariat) 
grellingen-duggingen@sbb.ch ∙ www.sbb.ch/grellingen-duggingen  

  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
Information: Sperrungen diverser Strassenabschnitte 
 
 
Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner 
 
Im Rahmen der Bauarbeiten und Fertigstellungsarbeiten möchten wir Sie über folgende 
Sperrungen von Strassenabschnitten informieren: 
 
Wir bemühen uns, die Beeinträchtigungen so kurz wie möglich zu halten. 
 
Die Arbeiten sind Witterungsabhängig und können nur bei guter Witterung umgesetzt werden. 
 
 
 
Sperrung Bahnweg Etappe 1 (Parkplatz Firma Lutec – Grellingen) 
Mi. 15.04.26 von 07.00 Uhr bis am Do. 16.04.26 um 07.00 Uhr 
Ausweichdatum bei schlechter Witterung: Mi. 22.04. bis Do. 23.04.26 
 
Sperrung Bahnweg Etappe 2 (Parkplatz Firma Lutec – Duggingen) 
Do. 16.04.26 von 07.00 Uhr bis am Fr. 17.04.26 um 17.00 Uhr 
Ausweichdatum bei schlechter Witterung: Do. 23.04. bis Fr. 27.04.26 
 
Sperrung Gehrenweg 
Di. 14.04.26 von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Ausweichdatum bei schlechter Witterung: Mi. 15.04.26 
 
Sperrung Parkplatz Mehrzweckhalle 
Di. 07.04.26 von 07.00 Uhr bis Mi. 08.04.26 um 17.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Anwohnerinfo 
Doppelspur 
Grellingen–
Duggingen.  
 
im Februar 2026 

SBB AG 
Infrastruktur, Ausbau- und Erneuerungsprojekte  
Bahnhofstrasse 12 ∙ 4600 Olten 
Tel. +41 51 285 05 00 (Sekretariat) 
grellingen-duggingen@sbb.ch ∙ www.sbb.ch/grellingen-duggingen 

Wir bitten Sie, während der gesamten Bauzeit die lokale Signalisation zu beachten und die 
Anweisungen des Baustellenpersonals zu befolgen. 
 
Der Zugang zu Ihren Liegenschaften wird während der Bauarbeiten eingeschränkt sein. 
 
Wir bitten um Entschuldigung für die Beeinträchtigungen und hoffen auf Ihr Verständnis. 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
 
 
Roger Reist   Marcel Rittiner 
079 / 794 88 45  079 / 289 53 27 
 
Freundliche Grüsse 
Die Bauleitung
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Aus der Verwaltung
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Aus der Verwaltung

Öffentliche Planauflage – Plangenehmigungsverfahren 
für Starkstromanlagen, Duggingen

Projektbeschreibung
S-2601222.1, Schaltstation Liebmattstrasse 2, Duggingen: 
Neubau einer Schaltstation aufgrund Netz-Einbindung 
einer neuen privaten Transformatorenstation

Koordinaten: 2612440 / 1256125

Beim Eidgenössischen Starkstrominspektorat hat die  
Primeo Netz AG, Weidenstrasse 27, 4142 Münchenstein 
im eigenen Namen das oben erwähnte Plangenehmi­
gungsgesuch eingereicht.

Rechtsmittel, Einsichtnahme und Fristen
Die entsprechenden Gesuchsunterlagen werden vom 
27. Februar bis zum 14. April 2026 in der Gemeindever­
waltung Duggingen öffentlich aufgelegt.

Die aufgelegten Unterlagen stehen während der Auflage
frist ebenfalls auf 

https://esti-consultation.ch/ 
pub/6680/1b0a54093e  
online zur Einsicht zur Verfügung.

Die öffentliche Auflage hat den Enteignungsbann nach 
den Artikeln 42-44 des Enteignungsgesetzes (EntG; SR 
111) zur Folge. Wird durch die Enteignung in Miet- und 
Pachtverträge eingegriffen, die nicht im Grundbuch vor­
gemerkt sind, so haben die Vermieter und Verpächter  
ihren Mietern und Pächtern sofort nach Empfang der per­
sönlichen Anzeige davon Mitteilung zu machen und den 
Enteigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse in 
Kenntnis zu setzen (Art. 32 Abs. 1 EntG).

Wer nach den Vorschriften des Verwaltungsverfahrens­
gesetzes (VwVG; SR 172.021) Partei ist, kann während 
der Auflagefrist beim Eidgenössischen Starkstrominspek­
torat, Planvorlagen, Luppmenstrasse 1, 8320 Fehraltorf, 
Einsprache erheben. [Diese Einsprache kann entweder 
schriftlich oder elektronisch eingereicht werden. Im letz­
teren Fall muss die Einsprache die Vorgaben zu den 
elektronischen Eingaben erfüllen und unter anderem mit 
einer qualifizierten elektronischen Unterschriftversehen 
sein (vgl. Art. 5 bis 7 der Verordnung über die elektroni­
sche Übermittlung im Rahmen eines Verwaltungsver­
fahrens [SR 172.021.21). Wer keine Einsprache erhebt, ist 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.

Während derselben Auflagefrist kann, wer nach den Vor­
schriften des EntG Partei ist, sämtliche Begehren nach 
Artikel 33 EntG geltend machen. Diese sind im Wesentli­
chen:

a.	Einsprachen gegen die Enteignung;
b.	Begehren nach den Artikeln 7-10 EntG;
c.	c, Begehren um Sachleistung (Art. 18 EntG);
d.	Begehren um Ausdehnung der Enteignung (Art. 12 EntG);
e.	die geforderte Enteignungsentschädigung.

Zur Anmeldung von Forderungen innerhalb der Einspra­
chefrist sind auch die Mieter und Pächter sowie die 
Dienstbarkeitsberechtigten und die Gläubiger aus vorge­
merkten persönlichen Rechten verpflichtet.

Pfandrechte und Grundlasten, die auf einem in Anspruch 
genommenen Grundstück haften, sind nicht anzumelden, 
Nutzniessungsrechte nur, soweit behauptet wird, aus 
dem Entzuge des Nutzniessungsgegenstandes entstehe 
Schaden.

Eidgenössisches Starkstrominspektorat
Luppmenstrasse 1
8320 Fehraltorf



8

Aus dem Dorfladen

Öffnungszeiten Ostern:
Karfreitag, 3.4.:  geschlossen

Karsamstag, 4.4.: 7 Uhr – 12 Uhr

Genossenschaft Dorfladen Duggingen

Ausgabe: April 2026

Karfreitag: 
Fisch bei uns 
vorbestellen.

Weitere Infos folgen. 

Torino Ei, 19,5 g 
1.10 

Lindt Goldhase, diverse Grössen

Munz Gelée Hasen, 200 g
4.60 

Torino, 230 g
12.95 

Ragusa for Friends, z.B. 132 g
7.70 

Ostern steht vor der Tür
Langsam hält der Frühling 
Einzug, die Tage werden länger 
und Ostern rückt näher. Für 
viele gehört es einfach dazu, 
liebevoll gefüllte Osternästli für 
Kinder, Familie oder Freunde 
vorzubereiten.
Bei uns im Lädeli finden Sie alles, 
was ein schönes Osternest 
ausmacht: feine Schokoladen, 
süsse Überraschungen und 
viele kleine Köstlichkeiten, die 

perfekt ins Nest passen. Ob 
klassisch mit Schoggi-Eiern 
und Osterhasen oder mit be-
sonderen Leckereien – lassen 
Sie sich bei uns inspirieren und 
stellen Sie Ihr persönliches 
Osternästli zusammen.
Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie die kleinen Dinge, 
die Ostern besonders machen.  
Wir freuen uns auf Ihren  
Besuch und wünschen Ihnen 
eine schöne Osterzeit.

Smarties Ei, 40 g
1.95 

Ostersonntag, 5.4.: geschlossen

Ostermontag, 6.4.: 8 Uhr – 11 Uhr

Inserat_Treffpunkt_Duggingen_A4_APRIL_26.indd   1Inserat_Treffpunkt_Duggingen_A4_APRIL_26.indd   1 10.03.26   13:5210.03.26   13:52
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Aus dem Dorfladen

Genossenschaft Dorfladen Duggingen

Ausgabe: April 2026

Name: Ursula Käser 
Funktion: Verkauf/Allrounder
Dabei seit: Mai 2006 

Was gefällt dir am Arbeiten 
hier besonders?  
Das selbstständige Arbeiten 
und dass ich meine Ideen ein-
bringen kann.

Gibt es einen Moment im 
Laden, der dir besonders  
geblieben ist?  
Ein Stammkunde, der schon 
seit vielen Jahren bei uns ein-
kauft, hat einmal gesagt, wie 
froh er über den Dorfladen 
ist. Für ihn bedeutet es viel zu 
wissen, dass es im Dorf einen 
Ort gibt, wo er auch im Alter 
noch einkaufen kann. Und tat-
sächlich sehe ich ihn bis heute 
regelmässig bei uns im Laden.

Mir vom Dorflade

Was macht unseren Dorfladen 
für dich besonders?  
Der Kontakt zu den Kunden, die 
Gespräche und dass ich helfen 
kann, bedeuten mir viel. Der 
Dorfladen ist mein Lebensunter-
halt und ein Ort voller Erinnerun-
gen – auch meine Kinder sind 
hier aufgewachsen.

Was kaufst du selbst am  
häufigsten im Dorfladen?  
Eigentlich alles

Deine drei Lieblingsprodukte? 
Poulet, Kerze, Honig (der Cremige!) 

Bigler Pouletbrust, 100 g
3.70 

Glade Duftkerze,  
Romantic Vanilla Blossom
6.80 

Spaghetti, 500 g
1.10 

Casino Sauce Bolognaise, 420 g
3.60

Schokolade, z.B. Milchschokolade
100 g, 1.20 

Mineralwasser, 1,5 L
–.70 

La Ligne Shampoo, 500 ml
1.50 

Windeln, diverse Grössen
10.95 

Save the Date: Bigler 
Degustation im Dorfladen 
Bigler steht seit Generationen 
für hochwertige Fleisch- und 
Charcuterie-Spezialitäten aus 
der Schweiz. Sorgfältig aus-
gewählte Rohstoffe und viel 
Erfahrung sorgen für Produkte

 

mit besonderem Geschmack.
Am Freitag, 29. Mai haben  
Sie bei uns im Dorfladen die 
Gelegenheit, ausgewählte 
Bigler-Grill-Spezialitäten zu 
degustieren. Jetzt schon  
vormerken – wir freuen uns  
auf Ihren Besuch!

Bienenhonig, 250 g
11.– 

Unsere Top-Preise

Inserat_Treffpunkt_Duggingen_A4_APRIL_26.indd   2Inserat_Treffpunkt_Duggingen_A4_APRIL_26.indd   2 10.03.26   13:5210.03.26   13:52
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Aus der Schule

Schneesportlager der 6. Klasse –  
Eine unvergessliche Woche

Eine tolle und intensive Woche liegt hinter der 6. Klasse. 
Im diesjährigen Schneesportlager durften wir gemeinsam 
viele besondere Momente erleben, auf und neben der 
Piste.

Für einige Schülerinnen und Schüler war es die erste Er­
fahrung auf Ski oder Snowboard. Entsprechend gross 
war die Aufregung zu Beginn. Umso schöner war es zu 
beobachten, wie schnell alle Fortschritte machten. Mit 
viel Einsatz, Durchhaltewillen und gegenseitiger Unter­
stützung konnten zahlreiche persönliche Erfolgserlebnis­
se gefeiert werden. Ob erste Kurven im Schnee oder be­
reits sichere Abfahrten, alle wuchsen über sich hinaus.

Unser Lagerhaus «Alts Schuelhüs» war klein, aber fein, 
gemütlich, familiär und genau richtig für unsere Gruppe. 

Neben dem sportlichen Programm auf der Piste sorgten 
die Schülerinnen und Schüler auch am Abend für beste 
Unterhaltung. Mit viel Kreativität organisierten sie ab­
wechslungsreiche Abendprogramme und zeigten dabei 
grossen Teamgeist.

Das Schneesportlager wird uns allen als eine Woche vol­
ler Bewegung, Gemeinschaft und unvergesslicher Erleb­
nisse in Erinnerung bleiben.

Die 6. Klasse
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Aus den Vereinen

 

 

 
 Duggingen, im März 2026 
 
 
 
  
Banntag Duggingen vom Donnerstag, 14. Mai 2026 
 
Liebe Duggingerinnen, liebe Dugginger 
 
Auch in diesem Jahr organisiert die Schützengesellschaft Duggingen zusammen mit der 
Bürgergemeinde Duggingen den Banntag. 
 
Turnusgemäss wird dieses Jahr folgende Route abgelaufen: 
 
Grosse Route: Dorfplatz - Brunngasse - Loholz - Oberaesch- Kohlholz - Herrenmatt 

(Verpflegung) - Denkmal Hochwald - Luegifelsen - Eselkehr - 
Schützenhaus. 

 
Kleine Route: Dorfplatz - Brunngasse - Loholz - Zipper (Brünneli Verpflegung) - 

Luegiboden - Schützenhaus. 
 
Wir treffen uns bei der Kirche. Bürgergemeindepräsident, Robert Saladin, wird die 
wanderfreudigen Dugginger/innen zusammen mit dem Präsidenten der 
Schützengesellschaft, Andreas Dähler, um 12.30 Uhr begrüssen. Der Bürgerrat wird am 
Verpflegungsplatz die Bon-Ausgabe (je einen Essens- und Getränke-Bon zum Einlösen 
beim Schützenhaus) übernehmen.  
 
Wir freuen uns jetzt schon auf einen gelungenen Banntag 2026. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Schützengesellschaft Duggingen 
 
 
 
 

Der Sekretär 
Thomas Kürsteiner 
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Aus den Pfarreien

Gottesdienste und 
Veranstaltungen  
im April 2026

Donnerstag, 2. April 2026, 19.30 Uhr
Kirche Aesch
Abendmahlfeier zum Hohen Donnerstag, mitgestaltet 
vom Kirchenchor Aesch

Karfreitag, 3. April 2026, 10.30 Uhr
Treffpunkt vor der Kirche Aesch
Kreuzweg für Familien

Karfreitag, 3. April 2026, 13.30 Uhr
Treffpunkt vor der Kirche Aesch
Velo-Kreuzweg

Karfreitag, 3. April 2026, 15.00 Uhr
Kirche Pfeffingen
Karfreitagsliturgie

Ostersamstag, 4. April 2026, 21.00 Uhr
Kirche Duggingen
Ökumenischer Osternachtsgottesdienst, anschliessend 
Eierdütsch vor der Kirche

Ostersonntag, 5. April 2026, 6.00 Uhr
Kirche Aesch
Auferstehungsgottesdienst

Ostersonntag, 5. April 2026, 10.30 Uhr
Kirche Aesch
Ostergottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor Aesch

Sonntag, 12. April 2026, 9.30 Uhr
Kirche Aesch
Kommunionfeier

Sonntag, 12. April 2026, 11.00 Uhr
Kirche Pfeffingen
Kommunionfeier

Dienstag, 14. April 2026, 9.15 Uhr
Pfarreizentrum Duggingen
Eltern-Kind-Morgen, Anmeldung bis 9. April 2026 bei 
Denise Ammon (Telefon 079 395 21 17).

Sonntag, 19. April 2026, 11.00 Uhr
Kirche Duggingen
Kommunionfeier, mitgestaltet vom Kirchenchor Pfeffingen

Mittwoch, 22. April 2026, 9.30 Uhr
Pfarreiheim Aesch (Raum der Stille)
Mini Song – Singen mit den Kleinen für Kinder bis 5 Jahren

Sonntag, 26. April 2026, 10.30 Uhr
Kirche Duggingen
Erstkommunionfeier – Alle sind herzlich eingeladen, mit den 
Erstkommunionkindern diesen speziellen Gottesdienst zu 
feiern.

Weitere Informationen finden Sie im Pfarrblatt «Lichtblick» 
oder auf der Webseite unseres Seelsorgeverbandes unter 
www.rkk-angenstein.ch
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Aus den Pfarreien

Neuigkeiten aus der Wegbegleitung

Seit mehreren Jahren ist im Seelsorgeverband eine Grup­
pe von Frauen unterwegs, um Besuche zu machen bei 
Personen die oft allein zu Hause sind. Sie helfen mit, 
Vereinsamung zu lindern und bringen viel Freude in die 
Alltage der Personen. Vielen Dank, an alle die sich küm­
mern. Denn, Vereinsamung und Hilflosigkeit in verschie­
denen Lebenssituationen kann mit einer Begleitung von 
Freiwilligen gelindert werden.

Im Januar haben sieben Begleiterinnen einen Kurs der 
Landeskirche zur Freiwilligenarbeit erfolgreich abge­
schlossen. Dieser Kurs soll ihnen Unterstützung geben 
bei ihren Besuchen. Nun sind schon drei Begleiterinnen 
unterwegs in der Wegbegleitung. Sie sind gut gestartet. 
Machen ihre Erfahrungen und wissen, wohin sie sich 
wenden können, wenn sie mit Herausforderungen kon­
frontiert werden.

Falls Sie jemanden kennen der eine Wegbegleitung 
braucht, dürfen Sie sich gerne ans Pfarreisekretariat des 
Seelsorgeverband Angensteins wenden. Ebenso, falls Sie 
Interesse haben auch eine Begleitung zu übernehmen.

Vielen Dank, dass auch bei uns der Vereinsamung ent­
gegengewirkt wird.

Esther Sartoretti
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Aus den Pfarreien

Gottesdienste und  
Veranstaltungen  
im April 2026

Gottesdienst

Sonntag, 26. April 2026, 10.00 Uhr
reformierte Kirche Grellingen
Mit Pfarrerin Leila Thöni, Grellinger Chor und  
Tatjana Fuog, Orgel

Anlässe in Laufen

Seniorennachmittag mit Musik
Donnerstag, 16. April 2026, 14.30 Uhr
reformiertes Kirchgemeindehaus, Schutzrain 15
Roberto Pelaez, Flötist, und Vinzenz Stich, Klavier, gestal­
ten den Nachmittag mit einer bunten musikalischen Aus­
wahl, auch Lieder zum Mitsingen. Anschliessend gibt es 
einen Imbiss.

Abendmusiken 
Freitag, 17. April 2026, 19.15 Uhr
reformierte Kirche Laufen
Zum Thema «Frühling» gestalten Alexander Dubach, Vio­
line und Tatjana Fuog, Klavier, ein vielseitiges und unter­
haltsames Programm, Eintritt frei, Kollekte.

«Fiire mit de Chliine»
Samstag, 25. April 2026, 10.30 Uhr
reformierte Kirche Laufen
Für Kinder bis etwa 8 Jahre in Begleitung von Erwachse­
nen und mit dem Fiire-Team.

Alle Infos, Gottesdienste und Anlässe in der reformierten 
Kirchgemeinde Laufental  finden sie auf der Webseite: 
www.ref-laufental.ch

Mit unserem Bankpaket rundum sorglos 
durch Lehre, Studium und Berufseinstieg – 
inklusive günstiger Konditionen und vielen 
Vorteilen für deine Freizeit. 

Du möchtest tolle Freizeitaktivitäten geniessen und dabei 
Geld sparen? Mit unseren zahlreichen Ermässigungen 
besuchst du Konzerte, Events, Museen und Skipisten bis 
zu 50 % günstiger – oder gleich ganz gratis. Hole dir das 
Halbtax zum halben Preis oder spare CHF 30.– beim 
Druck deiner Abschlussarbeit.

Aber dies ist nicht alles, mit YoungMemberPlus profitierst 
du gleich doppelt: Du erhältst vorteilhafte Konditionen  
bei unseren Bankprodukten. Konkret heisst dies: Gratis 
Konto, Karte, E-Banking, TWINT und weitere kostenlose 
oder vergünstigte Produkte. 

Komm vorbei oder melde Dich telefonisch bei uns –  
wir beraten Dich gerne persönlich. Ist es Dir nicht mög- 
lich vorbeizukommen? So haben wir auch eine digitale 
Lösung. Eröffne Dein Konto online mittels QR-Code im 
Inserat.  

Luca Ugazio, Privatkundenberater,  
Raiffeisenbank Aesch-Pfeffingen, T 061 756 50 71

Raiffeisenbank  
Aesch-Pfeffingen

Das Young Member Plus  
Bankpaket – für ganz  
viele Vorteile.
Bequem online eröffnen: 
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Allgemeine Mitteilungen

Jassen – Zeitvertreib oder mehr?

Die Drehscheibe Aesch-Pfeffingen-Duggingen organisiert 
einmal im Monat einen Jassnachmittag. Wir freuen uns, 
auch Sie willkommen zu heissen. 

Daten:	 7. April 2026
		  5. Mai 2026
 
Zeit: 	 14.00 bis ca. 17.00 Uhr

Ort:	� Theorielokal, Feuerwehr-Magazin,  
Ettingerstrasse 11, 4147 Aesch

Die Teilnahme an den Jassnachmittagen ist kostenlos. 
Offeriert werden Mineralwasser, Kaffee und Kuchen. 

Antoinette Jermann steht Ihnen bei Fragen unter der  
Telefonnummer 077 431  70 24 oder via E-Mail an  
jassen@drehschreibe-ap.ch gerne zur Verfügung.

Spielenachmittag

Die Drehscheibe Aesch-Pfeffingen-Duggingen organisiert 
einmal im Monat einen Spielnachmittag. Wir freuen uns, 
auch Sie willkommen zu heissen. 

Datum:	14. April 2026 
		  12. Mai 2026

Zeit: 	 14.00 bis ca. 17.00 Uhr

Ort:	 AZ im Brüel,  
		  Pfeffingerstrasse 10, 4147 Aesch

Die Teilnahme an den Spielnachmittagen ist kostenlos. 
Offeriert werden Mineralwasser, Kaffee und Kuchen.

Regina Jermann steht Ihnen bei Fragen unter der  
Telefonnummer 079 362 40 26 oder via E-Mail an  
spielen@drehschreibe-ap.ch gerne zur Verfügung.
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Allgemeine Mitteilungen

96. Dugginger Wanderung 
Mittwoch, 15. April 2026

Treffpunkt:	 08.40 Uhr  Bahnhof Duggingen

Abfahrt:		 08.53 Uhr  S3 Gleis 2 bis Delémont
Ab Basel:	 09.02 Uhr  Gleis 20 bis Delémont
			   09.51 Uhr  Gleis 2 bis Porrentruy
			   10.32 Uhr  Gleis 2 bis Bonfol

Wanderung:	 Jura – Porrentruy

Verpflegung:	 Restaurant La Table des Vergers

Nützliches:	 Wanderstöcke empfohlen

Rückreise:	 15.40 Uhr ab Porrentruy

Anmeldung: 	 bis Sonntag, 12. April 2026

Organisation:	 Bernard Bron
			   Tel. 061 751 68 12 oder 079 352 42 61

 

Sage uf d Ohre  
Baselbieter Sagen underwägs

Baselbieter Sagen

Alte Geschichten werden wieder lebendig …  
Wir bringen die Vielfalt der Baselbieter Sagen in Wort, 
Ton und Musik auf die Bühne und nehmen Euch mit in 
eine geheimnisvolle, fast vergessene Welt: unheimlich, 

berührend und zum Schmunzeln zugleich. 

Eine Gemeinschaftsproduktion von  
Daniel Buser, Max Mundwiler,  

Barbara Saladin  
und Michael Studer

www.baselbieter-sagen.ch

Mittwoch, 22. April 2026 um 19.30 Uhr

im Mehrzweckraum der Gemeindeverwaltung

Eintritt frei

-

Baselbieter Sagen
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Allgemeine Mitteilungen

JUNGFISCHERKURS 2026 
 
 
Im Kurs lernen wir in der Gruppe den Umgang mit dem Fisch. Wir befassen uns 
mit verschiedenen Techniken wie man den Fisch an den Haken bekommt. Schauen 
uns allerlei Material an, besprechen unsere Rechte und Pflichten und gehen selber 
an der Birs fischen. 
 
Am Ende des Kurses findet die SaNa Prüfung statt. Die braucht ihr, um an 
Patentgewässern in der Schweiz und im Ausland fischen zu dürfen. Diese 
Lernkontrolle am Schluss ist fakultativ, wir empfehlen euch aber diese zu 
absolvieren. 
Das dazu notwendige Lernmittel (Sportfischer Brevet oder IG de Neui Fischer) 
müsst ihr vor Kursbeginn anschaffen. Die Bezugsmöglichkeiten findet ihr unter 
www.anglerausbildung.ch. Im Kurs besteht dann keine Möglichkeit die 
notwendigen Unterlagen zu beziehen. Für die Anmeldung zur Prüfung benötigt 
ihr eure Provisorische SaNa Nummer. Diese erhaltet ihr durch die Registration 
mittels des einmal Code aus dem Lermittel. Details zum genauen Ablauf findet ihr 
in separatem Schreiben. 
 
Treffpunkt ist jeweils im Vereinshaus Schälloch in Zwingen (Ausser am 27.04. genaue Infos dazu folgen) 
 
Mittwoch 22.04.2026  Materialkunde 
Montag 27.04.2026  Gewässer und Fischkunde (Zoo Basel) 
Mittwoch 06.05.2026  Fair Fischen, Fisch als Lebensmittel (inkl. Nachtessen) 
Samstag 09.05.2026  Praktisches Fischen an der Birs 
Montag 11.05.2026  Rechte + Pflichten und Lernkontrolle (SaNa Prüfung) 
 

Unter der Woche treffen wir uns um 18.00 Uhr, 
Dauer max. bis 21:00 Uhr (ausser am 27.04, 
Details kommen später). Am Samstag treffen wir 
uns um 08:00 Uhr zum praktischen Fischen. An 
diesem Tag geht es etwas individueller zu und her, 
Dauer bis Mitte Nachmittag ca. 15:00 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf neugierige, lernwillige und 
aufgestellte Kinder und Jugendliche (ab 10 
Jahre), Erwachsene oder ganze Familien, die 
Motivation mitbringen und mehr über das Fischen 
erfahren wollen. 
 

 
Die Kurskosten sind für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre CHF 100.- und für Erwachsene CHF 150.-. 
(Beim Eintritt in den Verein werden bei den Erwachsenen die Kosten der Eintrittsgebühr 100.- erlassen) 
 

Die Kurskosten werden nach Anmeldung direkt über das Sekretariat der Fipal in Rechnung gestellt. 
 

Anmeldung ausschliesslich über folgenden Link bis spätestens am 15.04.2026 
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Telefonbetrug: So schützen Sie sich  
vor perfiden Maschen

Telefonbetrug nimmt seit Jahren zu – und die Täter gehen 
immer raffinierter vor. Ob angebliche Bankmitarbeitende, 
falsche Polizisten oder vermeintliche Behördenvertreter: 
Ziel ist es fast immer, an sensible Daten, Bargeld oder 
Wertgegenstände zu gelangen. Die Folgen können ver­
heerend sein. In einem aktuellen Fall konnten sich Betrü­
ger per Fernzugriff Zugang zum Bankkonto eines Opfers 
verschaffen und mehrere Überweisungen in Höhe von 
rund CHF 61’000 auslösen. – Umso wichtiger ist es, die 
gängigen Maschen zu kennen und richtig zu reagieren.

Typische Betrugsmaschen:

–	 Schockanrufe: Betrüger geben sich als Angehörige 
aus und behaupten, sie hätten einen Unfall verursacht 
und bräuchten dringend Geld.

–	 Falsche Polizisten: Angebliche Beamte warnen vor 
Einbrechern und fordern dazu auf, Wertsachen «zur 
sicheren Aufbewahrung» zu übergeben.

–	 Bank- oder Technik-Support-Betrug: Kriminelle be­
haupten, es gebe ein Problem mit dem Konto oder 
Computer, und verlangen Fernzugriff oder Zugangs­
daten.

Die Polizei rät eindringlich zu folgenden  
Vorsichtsmassnahmen:

–	 Gehen Sie nicht auf Telefonanrufe ein, in denen Sie 
aufgefordert werden, eine Software zu installieren, 
Bargeld abzuheben, Zahlungen zu tätigen oder Geld, 
Bankkarten oder Wertgegenstände zu übergeben oder 
zu hinterlegen.

–	 Beenden Sie verdächtige Telefonate umgehend und 
melden Sie den Vorfall der Polizei.

–	 Geben Sie weder am Telefon noch persönlich Pass­
wörter, Angaben zu Ihren finanziellen Verhältnissen 
oder Daten von Bankkonten und Kreditkarten an frem­
de Personen weiter.

–	 Vertreterinnen und Vertreter von Polizei, Behörden 
oder Banken fragen niemals nach Bankkarten oder 
PIN-Codes. 

–	 Seriöse Institutionen setzen Sie niemals telefonisch 
unter Zeitdruck.

–	 Sprechen Sie insbesondere mit älteren Personen über 
gängige Betrugsmaschen, da diese häufig gezielt ins 
Visier genommen werden.

Im Ernstfall gilt: Lieber einmal zu viel misstrauisch 
sein als einmal zu wenig. Aufmerksamkeit und Auf-
klärung sind der beste Schutz vor Telefonbetrug.

Beim Schnitt von Sträuchern, Hecken und Bäumen 
die Brutzeit von Vögeln beachten

Sträucher, Hecken und Bäume sind Lebensraum vieler 
Tiere. Vögel nutzen diese als Brutplatz, Igel als Versteck­
möglichkeit zwischen verschiedenen Tages- und Nacht­
plätzen, auch andere Tiere nutzen Sträucher und Hecken 
für die Fortpflanzung und zur Nahrungssuche. Daher ist 
der starke Gehölzschnitt oder das vollständige Ent-
fernen von Sträuchern und Hecken oder das Fällen 
von Bäumen während der Hauptbrut- und Setzzeit vom 
1. April bis 31. Juli zu vermeiden.

Bitte beachten Sie folgende Punkte:

–	 Fällarbeiten auf Baustellen können häufig schon vor 
Baubeginn ausgeführt werden. Planen Sie Schnitt­
arbeiten ausserhalb dieser Schonzeit ein. Sollten Tiere 
während dieser Zeit in der Hecke nisten, ist der Rück­
schnitt von Gesetzes wegen verboten.

–	 Wenn der Rückschnitt während der Hauptbrut- und 
Setzzeit nicht zu umgehen ist, kann beim Kanton (Amt 
für Wald und Wild) eine Ausnahmebewilligung bean­
tragt werden. Allfällige Kosten für die Beurteilung durch 
Fachperson gehen zu Lasten des Eigentümers.

–	 Führen Sie den Gehölzschnitt im Herbst / Winter (Sep­
tember bis März) durch. Dann stört man Pflanzen und 
Tiere am wenigsten und das Astgerüst der Gehölze ist 
gut sichtbar, so dass man für den Schnitt die natürliche 
Wuchsform der Pflanzen am besten berücksichtigen 
kann. Hecken mit viel fruchttragendem Gehölz (Futter 
für Vögelund Wildtiere) erst im Februar oder März zu­
rückschneiden.

–	 Schneiden Sie nur zurück, was wirklich nötig ist und 
vermeiden Sie zu starkes Auflockern. Dichte Sträucher 
und Hecken sind als Nistplätze geeignet.

–	 Halten Sie bereits beim Pflanzen der Gehölze genug 
Abstand zum nächsten Weg / Strasse ein, damit auch 
Jahre später noch ein ausreichend breiter Streifen zwi­
schen Hecke und Weg / Strasse frei bleibt. Berücksich­
tigen Sie dabei, wie breit und hoch die betreffende 
Gehölzart am konkreten Standort werden kann!

–	 Beachten Sie, dass gewisse Bäume und Hecken unter 
Schutz stehen und nicht gefällt werden dürfen. Erkundi­
gen Sie sich bei der zuständigen Gemeinde.
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Sonderabfälle aus Privathaushalten – wohin damit? 
 
Sonderabfälle aus Privathaushalten wie Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Pflanzen-
schutzmittel, Dünger, Medikamente oder Quecksilberthermometer sind problematisch für Mensch 
und Umwelt und müssen separat entsorgt und verwertet werden. Sie gehören nicht in den Keh-
richtsack oder in die Kanalisation. 

 
Grundsätzlich gibt es im Kanton Basel-Landschaft drei Wege um Sonderabfälle aus Haushalten 
kostenlos zu entsorgen: 

 Rückgabe in den Verkaufsstellen: Hersteller und Handel sind zur Rücknahme von Sonderabfäl-1.
len von privaten Endverbrauchern verpflichtet; 

 Abgabe an den kommunalen Sonderabfall-Sammeltagen; 2.
 Abgabe in Apotheken und Drogerien (beispielsweise Kleinmengen von Medikamenten). 3.

 
Bei grösseren Mengen Sonderabfälle aus Privathaushalten, beispielsweise aus Hausräumungen, 
kontaktieren Sie das Amt für Umweltschutz und Energie in Liestal (061 552 51 11).  
 
Sicherer Umgang mit Sonderabfällen im Haushalt. Was Sie beachten sollten: 
– Nicht via Kehricht oder Kanalisation entsorgen 
– Vermischen Sie nie Produkte, die sich in unterschiedlichen Behältern befinden. Es können 

chemische Reaktionen auftreten. 
– Lagern Sie alle Sonderabfälle in der Originalverpackung 
– Lagern Sie alle Sonderabfälle an einem trockenen und sicheren Ort sowie ausserhalb der 

Reichweite von Kindern 
– Lagern Sie alle Sonderabfälle in einem auslaufsicheren Behälter mit deutlicher Bezeichnung 

des Inhalts 
 

Die beste Lösung 
Problematische Produkte bereits beim Einkauf vermeiden und nur so viel kaufen, wie wirklich be-
nötigt wird. Heute gibt es für viele Anwendungen gute Alternativen, die unnötige Sonderabfälle zu 
vermeiden helfen und meist auch weniger Gefahren mit sich bringen. Lassen Sie sich in einem 
Fachgeschäft beraten. 
 
Für Rückfragen 
Bau- und Umweltschutzdirektion, Amt für Umweltschutz und Energie,  
Fachstelle Ressourcenwirtschaft und Bodenschutz 
Monika Bolliger  
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal 
T 061 552 62 66  
monika.bolliger@bl.ch 
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Terminkalender – Juli / August 2023Terminkalender – April 2026

Redaktionsschluss und Impressum

Redaktionsschluss Mai-Ausgabe: � 15. April 2026 um 8.00 Uhr
Redaktionsschluss Juni-Ausgabe: � 13. Mai 2026 um 8.00 Uhr
Die Ausgaben erscheinen jeweils am letzten Freitag  
im Vormonat.
Das Redaktionsteam behält sich vor, eingegangene 
Beiträge zu kürzen oder ganz zu streichen.

Impressum:
Herausgeber: Einwohnergemeinde Duggingen
Internet: www.duggingen.ch
E-Mail-Adresse: redaktion@duggingen.ch
Verantwortlich: Michèle Klarer
Gestaltung und Druck:
Druckerei Bloch AG, Arlesheim
Fotos: zVg / www.duggingen.ch / Vereine

Ihr Inserat in der nächsten
Dugginger-Dorfblatt Ausgabe

Unterstützen auch Sie Ihr Dorfblatt!
Ein ganzseitiges Inserat (A4) für nur	 CHF 200.–
ein halbseitiges Inserat (A5)	 CHF 100.–
ein viertelseitiges Inserat (A6)	 CHF   50.–
und ein achtelseitiges Inserat (A7)	 CHF   25.–

Die Gemeindeverwaltung übernimmt keine Verantwor­
tung für eingereichte Beiträge oder Bildmaterial.

Die Preise verstehen sich für eine einmalige Schaltung 
inklusive Mehrwertsteuer. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge oder Inserate  
ausschliesslich an: redaktion@duggingen.ch

Druckerei Bloch AG
Arlesheim | www.blo.ch

Machen Sie  
Eindruck mit  
Ihrem Ausdruck.
Wir beraten Sie gerne persönlich.

01.04.2026	 Leinenpflicht für alle Hunde bis 31. Juli

01.04.2026	 Hauskehricht ab 7.00 Uhr –  
Verschiebedatum

01.04.2026	 Mittwochsturnen in der Turnhalle, 19.15 Uhr

02.04.2026	 Gründonnerstag / Verwaltung geschlossen

03.04.2026	 Karfreitag / Verwaltung geschlossen

04.04.2026	 Osternachtfeier, 21.00 Uhr

05.04.2026	 Ostersonntag

06.04.2026	 Ostermontag / Verwaltung geschlossen

08.04.2026	 Biomasse ab 7.00 Uhr – Verschiebedatum

08.04.2026	 Mittwochsturnen in der Turnhalle, 19.15 Uhr

10.04.2026	 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

10.04.2026	 Trainingsbeginn Schützengesellschaft 
Bärenfels, 18.00 –20.00 Uhr

11.04.2026	 Waldpflege für alle EinwohnerInnen

13.04.2026	 Beginn Kindergarten und Schule

13.04.2026	 Biomasse ab 7.00 Uhr

13.04.2026	 Kaffeehock im Pfarreizentrum,  
14.00 –17.00 Uhr

13.04.2026	 Seniorenturnen

14.04.2026	 Altpapier- und Kartonsammlung  
ab 7.00 Uhr – Verschiebedatum

15.04.2026	 Dugginger Wanderung mit Bernard Bron

15.04.2026	 Grobsperrgut ab 7.00 Uhr

15.04.2026	 Mittwochsturnen in der Turnhalle, 19.15 Uhr

15.04.2026	 Neuzuzügerinformationen, 19.30 Uhr 
Frühjahr-Apéro, 20.00 Uhr

16.04.2026	 Mittagstisch für jedermann  
im Restaurant Sternen

17.04.2026	 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

20.04.2026	 Biomasse ab 7.00 Uhr

20.04.2026	 Seniorenturnen

22.04.2026	 «Sage uf  d’Ohre – Baselbieter Sage 
underwägs», MZR

22.04.2026	 Mittwochsturnen in der Turnhalle, 19.15 Uhr

24.04.2026	 Hauskehricht ab 7.00 Uhr 

26.04.2026	 1. Kommunion

27.04.2026	 Biomasse ab 7.00 Uhr

27.04.2026	 Seniorenturnen

29.04.2026	 Hauskehricht ab 7.00 Uhr

29.04.2026	 Mittwochsturnen in der Turnhalle, 19.15 Uhr

Diese und weitere Informationen finden Sie auch auf 
der Webseite der Gemeinde Duggingen: �  
www.duggingen.ch

Wenn Sie die «Gemeinde News App» heruntergeladen 
haben, informieren wir Sie zudem fortlaufend via Push-
Meldungen über kommende Termine und Neuigkeiten.


